
FBAS-TTL-Konverter
Vielfach besteht der Wunsch, preiswerte Monochroin-Monitore mit TTL-
Eingöngen fiber Video-Signale ansteuern zu können. Hier wird der
FBAS-TTL-Konverter einfach zwischen die Video-Signalquelle und den
Monitor gescizaltet.
Aligemeines beitende Schaltung entwicke!t, mit deren

Hilfe sowohl BAS- als auch FBAS-Signale
in TTL-Signale 7ur Ansteuerung VOfl Mo-

Die Monitore für Homecomputer, aber auch 	 nochroin-Monitoren umgeset7t werden kön-
zum Teil fur Personalcomputer werden fiber	 nen. Als Besonderheit besitzt die Schaltung
BAS- oder FBAS-Signa!e (Farb-Bild-Aus- 	 mit dessen Hilfe die
tast-Synchronsignale) angestcuert. Hicrbci 	 strencieii Farbinformatioussignale heraus-
sind Austast- und Synchronimpulse cinan- 	 getiltert werden konnen, so daI3 sich die An-
der uber!agert.	 wendung nicht nur auf die BAS-TTL-Kon-

Für die Ansteuerung der vielfach schr preis- 	 vertierung, sondern auch aufdie immer häu-
fier auftrctcnde FRAS-TTL-T Jmsetzungwert erhältlichen Monochrom-Monitore mit

TTL-Eingangen müssen sowohi Horizon-	 erweitert.

tat- als auch Vertikal-Impulse getrennt zur 	
Zur SchaltungVerfugung gestelit werden. Damit dies pro-

blemlos erfolgen kann, wurde im ELV	 Fine unstahilisierte Spannung im Bereich
Labor eine kleine,jedoch hdchst effektiv ar- 	 zwischen + 9 V und + 15 V dientzur Versor-

gung der Schaltung. Sie wird an die An-
schlul3pins ,,c" (+ 12 V)und ,,d" (Masse)an-
gelegt. Die Stromaufnahme bewegt sich 7wi-
schen 30 mA und 60 mA. D 3 dient hierhei
als Verpolungsschutz. Mit Hilfe des Fest-
spannungsreglers IC 2 des Typs 7805 erfolgt
eine Stahilisierung auf + 5 V.

Das Video-Fingangssignal wird an die Pta-
tinenanschlul3punkte a" und h" (Masse)
gelegt. R I dient zur Erzielung eines definier-
ten Eingangswiderstandes zur Vermeidung
von Leitungsreflexionen.

Mit Hilfe des Eingangsschwingkreises
L I/C I werden die Farhinformations-Si-
gnalteile herausgefiltert.
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.4nsicht des fertig aiifgebaulen FB4S- TTL-
Kon i'erters

Bes(iickungsseite der Platine des FBAS- TTL-
Koni'erters

Leiterbahnseite des FB.4S- TTL-Ko,,i'erters

ff.	 MJ

tJher C 2 gelangt das so aufbereitete Video-
Signal zum einen aul den Breitband-Vcr-
sthrkci, hestehend aus T I his T 3 mit Zn-
satzheschaltung, der eine Signalanpassung
vornmmt und zum anderen Ohcr R 7 auf
den nvertierenden (—) Eingang (Pin 4) des
als Komparator arbeitenden OP 1.

Mit Hilfe der Klemmschaltung, hestehend
aus R 3, R 4, D 1, D 2 sowie C 3 wird das
Video-Signal am Verbindungspunkt C 2,
D 2, R 7 und R 13 mIt seinem Fui3punkt auf
Ca. + 0,7 V ,,geklemmt', d. h. der negativste
Punkt der Signalinformation wird unab-
hhngig von dci- Signalhohe auf diese Bezugs-
spannung fixiert.

Der nicht inverticrende (+) [-.ingang (Pin 5)
des als Komparator arheitenden OP I liegi
uber den Spannungsteiler R 5, R 6 auf euicr
Refercnzspannung, die geringfugig Ober der
Kiem mspannung des Eingangssignals lie-t.
Hierdurch erscheint am Ausgang des OP I
(Pin 2) immer dunn cm ,,High"-Impuls,
wenn die Amplitude des Video- Fingangssi-
gnals den an Pin 5 des OP 1 anliegenden Re-
fcrenzspannungswert unterschrcitet. Auf-
grund der Signalform entspricbt dies den
1-lorizontalimpulsen. OP 2 ist als Inverter
geschaltet und erhalt seine Fingangsinfor-
mation (an Pin 6) vom Ausgang des OP 1, so
duO am Ausgang des OP 2 die invertierenden
Ho rizont a i-S gnu Ic a ni iegen

Glcielifalls steucrt der Ausgang des OP I
ubcr R 8 und C 5 den nicht invertierenden
(+) Eingang (Pill II) des ehenfalls als Kom-
parator arbeitenden OP 3 an. In Verhindung
mit dclii Integriergiicd (R 8/C 5)erzeugt OP
3 die Vertikalimpuise, während der naehge-
schaltete als Inverter arbeitende OP 4 am
Ausgang (Pin 14) die invertierten Vertikal-
impulse liefert.

ic nachdeni, oh der anzusteuernde Mono-
chrom-Monitor positive Oder negative (in-
verticrte) Horizontal- nod Vertikalimpulse
hcnotigt, werden entweder die Ausgdnge
,,H" (Platinenanschiu3punkt ,,li") und V'
(Piatinenanschlui3punkt k") oder ,.H" (Phi-
6 ncnanseh In Rpunkt ,,g') u nd ,,V" (Phil men-
anschlui)punkt ,,") henotigt, jeweils bezo-
gen aul die Sehaitungsmasse (Platinenan-
schiui3punkt i").

Das Analog-Video-Signal steht an den Aus-
ghngen ,,e" mid f' (Masse) zur VerfUgung.

Wild die Schaltung lediglich zur lJmsetzung
von BAS in TIL.-Signale benotigt, spielt die
Finsteilung der Filterspule L I praktiseh
keine Roiie, nod der Kern wird ungefahr in
Mittelstellung gedreht. Soil hingegen ci n
FBAS-Signal u mgesetzt werclen. wird dutch
vorsichtiges Verdrehen des Kerns von L I
mit Hilfe cities nleht rnagnetischen (mog-
iiehst Kunststoff oder Keramik) Sehrauben-
drehcrs auf optimale Bildqualitht abgegii-
ehen. Fine nicht optlmale Einstellung er-
kennt mall an einer ungenugenden Kontu-
renscharfe (ausgefranste Rhnder hzw. leichte
Schlieren im Bild). Diese Unzulhngliehkel-
tell konncn durch korrekte Finsteilung von
L I wcitgehend elirniniert werden.

Absehliei3end sci der vollstiindlgkeithalber
erwihnt, dai3 einlge, wenn auch sehr wenige,
Monoebron-Monitore iiii Handel sind, die
einen hohen Ansteuerstrom (Ca. 100 ILIA)
henotigen. Hier sehafft die im Bild 2 gezeigte
kieine Erghnzungsschaltung Abhilfe, die
ggf. nachträgiieh einzubauen ist (freic Ver-
drahtu ng).

Zuni Nachbau
Silnitliche Bauclernente fmnden auf einer
klcinen Platine Piatz. Anhand des Be-

stückungsplancs werclen zunãchst die nied-
rigen rind anschiie6end die hoheren Ban-
eieniente auf die Leiterplatte gesetzt nod ver-
Iotet.

Bei den gepolten Bauciementen wle dciii IC,
den Transistoren, Dioden und Eikos ist auf
die richtige Einbaulage zu achten.

Nachdem die Platine in gewohnter Weise be-
sthckt wurde, empfiehlt sich nochmals eine
sorglaitige Kontrolle. Danach kann der An-
seliiu6 an die Versorgungsspannnng (+9V
his + 15 V) sowie der Signaliemtungen erfol-
gen rind die Selmaltung daniit ibrer eigentli-
elicn Bestimmung zugefuhrt werden.

Stiickliste:
FBA S- T TL-Kon verter

Widerstdnde
2211	 ..................... R19
470	 ...................... R4
820 ..................... R18
1000 ................ R1.R20
470 12 ................ R3,R 15
6800 ..................... R2
I kIl ..... . R 9, R 10, R II, R 12,

R 14, R 16
2,2kuI ................. R6,R7
4,7k11 ..................... R8
15 kIt	 ..................... R5
100 kIt	 ................... R 13
100 11. Trimmer, imegend	 R 17

Kondensatoren
150 p .................... Ci
I() nF. ..................... C 5
I01iF/16V .... ..2—C4,C6,C7

Ha/bleiter
LM 339 ................... ICI
7805 ...................... IC 2
BC 548 ................ T I,T3
BC 558 ..................... T2
1 N414 ................ D 14) 3

Sons tiges
10 /_4 14	 ...................... Li
II Idtstiftc
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